
Bericht: 

Aufgrund des Abbaus einiger Spielplätze entfallen an den jeweiligen Standorten auch 
die Abfallbehälter. Inzwischen liegen Nachfragen der AnwohnerInnen im Bereich 
Nibelungenstraße und D.-Bonhoeffer-Straße vor, die um Wiederaufbau der 
Abfallbehälter bitten. Dort wurden in der Vergangenheit die Hundekotbeutel entsorgt, 
inzwischen werden dafür häufig die (öffentlichen) Grünflächen oder Hecken der 
AnwohnerInnen genutzt. 
 
Eine Nachfrage beim Baubetriebshof hat ergeben, dass es sich bei der Entsorgung 
der Hundekotbeutel um ein grundsätzliches Problem handelt, wenn es an den 
„Laufstrecken“ keine öffentlichen Abfalleimer gibt. Durch den Wiederaufbau im 
Bereich der bisherigen Spielplätze würde sich zwar dort die Situation entschärfen, 
jedoch ist damit zu rechnen, dass dann auch in anderen Bereichen die Forderung 
nach öffentlichen Abfallbehältnissen laut wird. 
 
Insofern wird vorgeschlagen, die Abfalleimer nicht wieder aufzubauen, aber durch einen 

Pressebericht an ein ordnungsgemäßes Verhalten der HundebesitzerInnen zu appellieren.  


